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Ein Kurfürst auf Zukunftskurs – Carl Theodor zum 300. Geburtstag 

 

Die Reiss-Engelhorn-Museen feiern den 300. Geburtstag von Kurfürst Carl Theodor mit einer 
besonderen Ausstellung. Die Schau „Ein Kurfürst auf Zukunftskurs“ beleuchtet ab 6. Dezember 
2024 einige bisher wenig beachtete Facetten des Geburtstagskindes. Sie zeigt, wie überraschend 
innovativ der kultur- und wissenschaftsbegeisterte Regent war.  

Als Carl Theodor am 10. Dezember 1724 nahe Brüssel geboren wurde, ahnte niemand, dass er 
schon in jungen Jahren zum Herrn über sieben Länder aufsteigen und diesen seinen persönlichen 
Stempel aufdrücken sollte. Zum Jahresbeginn 1743 trat er als Kurfürst der Pfalz die Nachfolge 
Carl Philipps und 1778 die der bayerischen Wittelsbacher in München an. 

Carl Theodor setzte gezielt auf Wissenschaft und Technik, hatte ein waches Auge auf die 
Entwicklungen im Ausland und schreckte auch vor Industriespionage nicht zurück. Er förderte 
kreative Köpfe, die man damals „Projekte-Macher“ oder „Entrepreneurs“ nannte. Heute würde 
man wohl von einer lebendigen Start-Up-Kultur sprechen. Der Regent investierte in 
Innovationsindustrien seiner Zeit, etwa die Porzellan- oder Seidenmanufaktur. In den modernen 
Manufakturen wurden natürliche Ressourcen wie die Rohstoffe Quarz, Salz oder Ton genutzt. 
Gleichzeitig forcierte der Kurfürst auch den Anbau von Agrarprodukten wie Kartoffeln, Spargel, 
Tabak oder Wein. Er experimentierte mit neuen ökonomischen Organisationsformen. Im 
Herzogtum Berg – einem der sieben Länder, über die er herrschte – wurde 1783/84 mit Förderung 
durch Carl Theodor die erste mechanische Baumwollspinnerei auf dem Kontinent gegründet. 
Damit hatte die industrielle Revolution Deutschland erreicht. 

Die Sonderausstellung „Ein Kurfürst auf Zukunftskurs“ ist vom 6. Dezember 2024 bis 25. Mai 
2025 im Museum Zeughaus C5 der Reiss-Engelhorn-Museen zu sehen. In der kleinen, aber 
feinen Präsentation sind teils erstmals gezeigte Preziosen aus der Zeit Carl Theodors zu 
bewundern. 
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